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Zum titelbild

Backsteinfassaden lassen sich vielfältig ge-
stalten. Über die Jahrhunderte entstanden 
regional unterschiedliche Vermauerungsarten. 
Sie verleihen einem Mauerwerk ein individu-
elles Erscheinungsbild. 
Viele traditionsliebende Bauherren entschei-
den sich eher für die norddeutsche Variante 
mit mehreren Giebeln, aber auch moderne 
Baustile lassen sich mit der zweischaligen 
Backsteinbauweise verwirklichen. Lichtdurch-
flutete Räume und massive Wände bilden 
hierbei eine attraktive Verbindung.
Allen Baustilen ist eines gemein: Sie sind für 
Generationen gebaut, denn kaum ein Baustoff 
hält so lange wie Backstein. Ob Regen, Wind, 
starke Sonneneinstrahlung oder andere Um-
welteinflüsse: Zweischaliges Mauerwerk aus Backstein hat sehr gute Wärmedämm-
werte, optimales Feuchtigkeitsverhalten und sorgt für einen hohen Wohnkomfort in 
allen Jahreszeiten.

Streit um Heizung

Das halbe Jahr über interessiert sich 
kaum jemand für die Objekte, die un-
scheinbar an der Wand – in der Regel 
unter dem Fenster – angebracht sind. 
Doch sobald die Außentemperaturen 

sinken, steigt die Bedeutung dieser 
Anlage. Wehe, die Heizung funktio-
niert nicht bzw. nicht zufriedenstel-
lend, dann ist es schnell vorbei mit 

dem guten Klima zwischen Vermieter 
und Mieter. Eine Auswahl an Strei-
tigkeiten, die vor Gericht landeten, 
stellen wir vor. Man sollte es aber 

natürlich besser gar nicht erst soweit 
kommen lassen. 
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Adventszeit, 
schöne Weihnachtsfeiertage 

und Gesundheit im neuen Jahr.
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